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Anmeldungen an: 
Gerold Malß: 0171-3508457 oder 

info@kunstverein-juelich.de  
 
 
 

Ausstellung SAVE LAND in der Bundeskunsthalle Bonn 
 

am Donnerstag, dem 13. März 2025 
 

 

 

Liebe Mitreisende,  

 
in diesem Jahr finden unsere Reisen überwiegend donnerstags statt, damit 

eine Überschneidung mit den Unternehmungen des Seniorenbeirats 

weitgehend vermieden werden kann. 

 

Unsere Führung in Bonn findet um 15 Uhr statt. Da das erst so spät 

möglich war, wird es vorher Zeit zum Stöbern oder Kaffee trinken geben. 

 

Wir starten wie gewohnt am Wallramplatz, um 12.30 Uhr  und 

anschließend am Bahnhof. 

 

Sollte es Interesse geben in Düren zuzusteigen, kann das ermöglicht 

werden. Bitte bei der Anmeldung unbedingt mit angeben. 
 

 

Die Kosten betragen 55.- Euro 
 
 

Anmeldungen bitte bis spätestens 3. März 2025 

 
 
Liebe Grüße  Monika Langthaler 
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SAVE LAND.UNITED FOR LAND  

Bundeskunsthalle 
 
Unsere Erdböden brauchen bis zu Hunderten von Jahren, um sich zu 

bilden. Doch ein extremes Ereignis genügt, um sie in Minutenschnelle 

zu zerstören. Jedes Jahr werden 100 Millionen Hektar gesunder und 

produktiver Böden vernichtet – eine Fläche, die etwa dreimal so groß 

ist wie Deutschland. Die Renaturierung unserer Böden ist von 

höchster Dringlichkeit nicht nur für uns selbst, sondern auch für die 

Artenvielfalt und das Weltklima. Land ist von existenzieller 

Bedeutung für unser Leben, und es ist ein Schatz von unermesslichem 

Wert, den es zu bewahren gilt. 

Die immersive Ausstellung Save Land wurde in Kooperation mit der 

UNCCD-G20 Global Land Initiative entwickelt. Sie vereint wichtige 

Positionen zeitgenössischer Kunst mit Exponaten aus den 

Naturwissenschaften und nutzt neueste Medientechnologien, um die 

globale Situation unserer Landflächen zu verstehen. Wie steht es um 

unsere Böden in den Städten und auf dem landwirtschaftlich und 

industriell genutzten Land? Und gibt es überhaupt noch unberührte 

Natur auf der Welt? Was können wir tun, um unsere Böden zu 

schützen? Die Ausstellung will zum Handeln für die gemeinsame 

Sache inspirieren. 

Eine Ausstellung der Bundeskunsthalle und der UNCCD-G20 Global 

Land Initiative anlässlich des 30-jährigen Bestehens der UNCCD 


